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PRESSE-INFORMATION 

 

 

Keramischer Akzent in Blaugrün 

 

Vielfalt als räumliches Prinzip gedacht: Der „schmale Hans“ verbindet 

Farbe und Material. Die blau-grün glasierten Klinker von GIMA 

verleihen dem Gebäude eine klare, zeitgenössische architektonische 

Haltung. 

 

Im Mannheimer Spinelli Wohnen.Park.Quartier, einem neuen urbanen 

Baustein auf dem Areal der ehemaligen Spinelli Barracks, formuliert das 

Wiener Architekturbüro AllesWirdGut ein Ensemble aus charakterstarken 

Einzelhäusern, das Vielfalt nicht nur zulässt, sondern sichtbar macht. 

Herzstück des froschgrünen Quartiers ist ein erhöht gelegener, begrünter 

Innenhof. Als halböffentliche Mitte transformiert er Teile der früheren 

Militärfläche in einen gemeinschaftlichen Freiraum, zoniert das Ensemble 

in unterschiedliche Grade von Privatheit und schafft Orte für Begegnung 

und Rückzug. Als Teil dieser heterogenen Stadtkante setzt der sogenannte 

„schmale Hans“ einen prägnanten Akzent – über Farbe, Maßstab und 

Materialität. 

 

Die Fassade des schlanken Baukörpers ist mit blau-grün glasierten Klinker-

Riemchen von GIMA ausgeführt. Der Farbton wurde in enger Abstimmung 

mit den Architekten definiert und auf die weiteren Farben des Ensembles 

abgestimmt. Charakteristisch ist die lebendige Oberflächenwirkung, die 

aus der nicht vollflächig deckenden Glasur resultiert: Der gelbliche 

Keramikscherben scheint partiell durch die blau-grüne Glasur hindurch und 

verleiht der Farbe zusätzliche Tiefe. Je nach Lichteinfall verdichtet sich das 

Farbbild oder öffnet sich zu einem subtilen Spiel keramischer Reflexionen, 

das der Fassade Lebendigkeit und Nuancierung gibt. 
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Verwendet wurden überwiegend quadratische Klinker-Riemchen im 

Format 200 × 15 × 200 mm, ergänzt durch 200 × 15 × 95 mm für 

Abschlüsse und Übergänge. Die Fassade wird dabei von der kachelartigen 

Ordnung der quadratischen Elemente geprägt, die den klassischen Klinker 

bewusst aus seinem gewohnten Verband löst und ihn in eine neue, 

zeitgenössische Tektonik überführt. Aus dem Vollklinker geschnitten und 

nur 15 mm stark, stehen die Riemchen für eine Neuinterpretation des 

keramischen Baustoffs: robust, dauerhaft und materialgerecht – zugleich 

präzise, flächig und von fast grafischer Klarheit. So wird der Klinker nicht 

als historisches Zitat eingesetzt, sondern als aktives Gestaltungsmittel 

einer urbanen Architektursprache. 

 

2.313 Zeichen 

 

 

Projektdaten 

Projektname:  Quartierszentrum Spinelli, Mannheim 

Bauherr:  Wohnwerte GmbH & Co. KG, Heidelberg 

Architektur:  AllesWirdGut Architektur ZT GmbH, Wien 

Fassade:  GIMA Klinker-Riemchen Format 200 × 15 × 200 mm, 

200 × 15 × 95 mm 
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Abbildungen:  

 
 
Keramischer Akzent in Blaugrün  
 
Spinelli Wohnen.Park.Quartier, Mannheim: Der „schmale Hans“ von 
AllesWirdGut Architekten ist Teil des vielfältigen Ensembles auf dem 
ehemaligen Spinelli-Areal. 
 
Architektur: AllesWirdGut Architektur ZT GmbH, Wien 

Foto: David Matthiessen 
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Keramischer Akzent in Blaugrün  
 
Quadratische Klinker-Riemchen interpretieren den traditionellen Baustoff 
neu und prägen die Fassade als flächige, zeitgenössische Struktur. 
 

Architektur: AllesWirdGut Architektur ZT GmbH, Wien 

Foto: David Matthiessen 
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Keramischer Akzent in Blaugrün  
 
Blau-grün glasierte Klinker-Riemchen von GIMA verleihen der Fassade eine 
präzise, changierende Farbtiefe. 
 
Architektur: AllesWirdGut Architektur ZT GmbH, Wien 

Foto: David Matthiessen 
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Die Veröffentlichung von Pressetexten ist nur unter Beachtung unserer 

Nutzungsbedingungen zulässig. Die Nutzung in Pressetexten enthaltener 

Fotografien ist nur zulässig, wenn der Fotograf an der Fotografie benannt 

wird oder – sofern dies aus technischen Gründen nicht möglich ist – die 

Benennung des Fotografen in sonstiger Weise durch eine entsprechende 

Verknüpfung mit der Fotografie sichergestellt wird. 

Sollten Sie die enthaltenen Bilder in höherer Auflösung benötigen, senden 

Sie eine kurze E-Mail an die unten genannte E-Mail-Adresse. 

Bitte lassen Sie uns ein Belegexemplar Ihrer Veröffentlichung zukommen, 

postalisch oder via E-Mail an: 

 

Girnghuber GmbH 

Marketing 

Ludwig-Girnghuber-Straße 1 

84163 Marklkofen 

marketing@gima-ziegel.de 

 
 


